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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN IEC 61400-26-1:2019 hat den Status einer nationalen elektrotechnischen Norm 
gemäß ETG 1992. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser nationalen elektrotechnischen Norm ist den jeweils geltenden Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten rein österreichischen 
elektrotechnischen Normen ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm. Zum Zeitpunkt der 
Anwendung dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) von CENELEC werden gemäß den CENELEC-Regeln durch Veröffentlichung 
eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der nationalen elektrotechnischen Normen übernommen, 
wobei der Nummerierung der Zusatz OVE vorangestellt wird. 
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale (elektrotechnische) Normen, die der 
vorliegenden Norm entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. 
Bis zum Zurückziehungsdatum (dow) 2022-07-03 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

OVE TS 61400-26-1:2018-04-01, 
OVE TS 61400-26-2:2018-04-01, 
OVE TS 61400-26-3:2017-08-01. 
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Europäisches Vorwort 

Der Text des Dokuments 88/665/CDV, zukünftige 1. Ausgabe der IEC 61400-26-1, erarbeitet vom IEC/TC 88 
„Wind energy generation systems“ wurde zur parallelen IEC-CENELEC-Abstimmung vorgelegt und von 
CENELEC als EN IEC 61400-26-1:2019 angenommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem dieses Dokument auf 
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer 
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2020-04-03 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
diesem Dokument entgegenstehen, zurückgezogen 
werden müssen (dow): 2022-07-03 

Dieses Dokument ersetzt CLC/TS 61400-26-1:2017, CLC/TS 61400-26-2:2017 und 
CLC/TS 61400-26-3:2017 und alle Änderungen und Berichtigungen (falls vorhanden). 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CENELEC ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 61400-26-1:2019 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung 
als Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung sind unter „Literaturhinweise“ zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden 
Anmerkungen einzutragen: 

IEC 61400-25-2:2006 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61400-25-2:2007 (nicht modifiziert). 

IEC 61400-25-3:2006 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61400-25-3:2007 (nicht modifiziert). 

IEC 61400-25-4:2008 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61400-25-4:2008 (nicht modifiziert). 
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Einleitung 

Diese 
denergie, 

haltung
 verschiedenen 

Interes iehen sich 
auf En

xterne und 

welche

Internationale Norm hat das Ziel, eine gemeinsame Grundlage für den Informationsaustausch von 
Verfügbarkeitskennzahlen zwischen Interessenpartnern im Umfeld der Stromerzeugung aus Win
wie z. B. Betreibern, Versorgungsunternehmen, Kreditgebern, Bedienungspersonal, Herstellern, Instand-

sdienstleistern, Beratern, Genehmigungsbehörden, Zertifizierungsstellen, Versicherungsunternehmen, 
festzulegen. Bei der Erzeugung und Lieferung/Bereitstellung von Energie haben diese

senpartner eine Reihe externer und interner Schnittstellen geschaffen. Einige von ihnen bez
ergie und viele von ihnen dienen der Information. Da das Ziel eine gemeinsame Grundlage für den 

Informationsaustausch ist, sind viele dieser Schnittstellen in Bild 1 veranschaulicht, welches e
interne Elemente der Energieerzeugung und des Anlagenmanagements (Asset-Management) darstellt, und 

s auf einer definierten Reihe von Begriffen beruht. Dies wird durch Bereitstellung eines 
Informationsmodells erreicht, in dem festgelegt ist, wie Zeitangaben in Informationskategorien aufgeteilt 
werden müssen. 

 

Bild 1 – Interessengruppen für Daten einer Windenergieerzeugungsanlage 

Im gesamten Dokument wird auf Windenergieerzeugungsanlagen (WEGS; en: wind energy generation 
denergieanlagen (WEA) systems) Bezug genommen, aber das Dokument darf auch sowohl auf einzelne Win

angewendet werden, als auch auf eine beliebige Anzahl von WEA, die mit zusätzlichen Komponenten 
iert sind, um ein vollständiges Windkraftwerk (WPS; en: wind power station) zu bilden. Die Bezeich-kombin

verstanden nung WEGS, die in diesem Dokument durchgängig verwendet wird, muss deshalb als der Begriff 
werden, der sowohl auf einzelne Windenergieanlagen als auch auf Windkraftwerke anwendbar ist. 
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Das Informationsmodell legt die Terminologie für die Angabe von Verfügbarkeitskennzahlen fest. Verfü

                                                     

gbar-
keitskennzahlen umfassen zeitbezogene und erzeugungsbezogene Verfügbarkeit. WEGS umfasst alle 

1Einrichtungen bis zum Punkt des Netzanschlusses , oder im Falle einer einzelnen WEA in einem WPS den 
vom Anwender festgelegten Anschlusspunkt. Verfügbarkeitskennzahlen beruhen auf Zeitspannen und der 
Menge die von einer Dienstleistung innerhalb der Zeitspannen geliefert wird oder geliefert werden kann, 
wobei interne und externe Aspekte berücksichtigt werden. Interne Aspekte umfassen die Komponenten einer 
WEGS und deren Zustand. Externe Aspekte umfassen Wind- und andere Witterungsbedingungen, aber auch 
die Bedingungen von Netz- bzw. Umspannwerken. 

 

 
1 Definiert in IEC 60050-415:1999, 415-04-01. 
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1 Anwendungsbereich 

orie zuzuordnen. Ein vollständiger Überblick aller Informationskategorien, Ausgangs- und 
Eingangskriterien ist in Anhang A enthalten, siehe Bild A.1. 

Dieses Dokument kann für eine beliebige Anzahl von WEA angewendet werden, eine einzelne 
Windenergieanlage, eine Gruppe von Windenergieanlagen, ein Windkraftwerk oder ein Bestand (Portfolio) 
mehrer Windkraftwerke. Ein Windkraftwerk besteht üblicherweise aus allen WEA, funktionalen 
Dienstleistungen und der Anlagenperipherie (BOP) vom gemeinsamen Netzanschlusspunkt aus gesehen. 

In informativen Anhängen sind Beispiele enthalten, die Leitfäden zur Berechnung von 
Verfügbarkeitskennzahlen enthalten: 

• Beispiele für optionaleInformationskategorien, Anhang B; 

• Beispiele der Anwendung der Informationskategorien zur Bestimmung einer Verfügbarkeit, Anhang C; 

• Beispiele von Anwendungsszenarien, Anhang D; 

• Beispiele zu Verfahren zur Bestimmung einer potenziellen Erzeugung, Anhang E; 

• Beispiele dazu, wie das Modell auf die Anlagenperipherie erweitert werden kann, Anhang F. 

Dieses Dokument beschreibt nicht, wie Verfügbarkeitskennzahlen berechnet werden müssen. Diese Norm 
trifft keine Festlegungen zum Verfahren der Informationserfassung, zur Art und se der Schätzung von Er-
zeugungsbedingungen oder für eine Grundlage für Leistungskurvenvermessungen. Dies ist Zweck der 
IEC 61400-12. 

rt 1: Design requirements 

3 Begriffe und Abkürzungen 

3.1 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach IEC 60050-415 und die folgenden Begriffe. 

Dieser Teil von IEC 61400 legt ein Informationsmodell fest, von welchem zeitbezogene und erzeugungs-
bezogene Verfügbarkeitskennzahlen abgeleitet und im Bericht angegeben werden können. 

Das Ziel ist die Bereitstellung genormter Kennzahlen, die in die Berechnung der Verfügbarkeit einfließen und 
im Prüfbericht entsprechend den Bedürfnissen der Anwender angegeben werden können. 

Dieses Dokument enthält Informationskategorien, die eindeutig beschreiben, wie Daten zur Charakterisierung 
und Kategorisierung des Betriebs verwendet werden. Das Informationsmodell legt eine Priorisierung für die 
Unterscheidung gegebenenfalls gleichermaßen zutreffender Kategorien fest. Außerdem legt das Modell 
Eingangs- und Ausgangskriterien fest, um Zeitspannen und Erzeugungswerte der ordnungsgemäßen 
Informationskateg

 Wei

Ein gewisser Grad von Unsicherheit ist sowohl bei der Messung einer Leistungskurve als auch bei der Be-
rechnung der möglichen Energieerzeugung inhärent. Die Interessenpartner sollten annehmbare Unsicher-
heitsparameter vereinbaren. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen 
gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in 
Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 60050-415, International Electrotechnical Vocabulary – Part 415: Wind turbine generator systems 

IEC 61400-1, Wind energy generation systems – Pa
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